
Die Gemeinde Fensterbach hat für 
den Ortsteil Dürnsricht so genann-
te „Vorbereitende Untersuchungen 
nach § 141 BauGB“ in Auftrag gege-
ben. Dabei handelt es sich um eine 
städtebauliche Konzeptplanung, in 
dem Ziele für die Ortsentwicklung 
der nächsten Jahre formuliert wer-
den. In einem ersten Schritt fand 
eine Ortsbegehung mit dem beauf-
tragten Planungsbüro und interes-
sierten Bürger*innen statt, bei der 
ein erster Eindruck über mögliche 
Themen gewonnen werden konnte.
Um ein möglichst umfassendes Bild 
der Bestandssituation zu erhalten 
und möglichst vielen Bürger*innen 
eine Meinungsäußerung zu ermög-
lichen, erhält jeder Haushalt einen 
Fragebogen. Auch Haushalte in an-
deren Dörfern/Orten erhalten einen 
Fragebogen und können sich zu  
Themen in Dürnsricht äußern. 
Sollten mehrere Mitglieder eines 
Haushaltes ihre Meinung mitteilen 
wollen, steht der Fragebogen zudem 
zum download unter folgender Ad-
resse bereit: 
www.fensterbach.de/Aktuelles aus 
Fensterbach 
Sie können den Fragebogen zu 
Hause beantworten oder bei Rück-
fragen am „Workshop Fragebogen“ 
teilnehmen, in dem der Fragebogen 
schrittweise erläutert wird und vor 
Ort ausgefüllt werden kann. In je-
dem Fall erfolgt die Beantwortung 
und Auswertung  der Fragebögen 
anonym ohne Rückschluss auf die 
Person, die den Fragebogen ausge-
füllt hat.
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit und 
machen Sie mit! Wir freuen uns auf 
Ihre Einschätzungen und Anregun-
gen!

Ihr 1. Bürgermeister
Christian Ziegler

Fragebogen 
VU Dürnsricht

Termine 
Workshop Fragebogen 
am Mittwoch 11.01.2023 um 19.00 Uhr
im DJK Sportheim Dürnsricht

Abgabetermin
bitte übermitteln Sie den ausgefüllten Fra-
gebogen an die Gemeinde bis zum 

20.01.2023

(per Post oder Einwurf in den Briefkasten 
des Rathauses)
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Ein Wort voraus:
Ein Ort ist ein komplexes System, in dem 
unterschiedlichste Belange berücksich-
tigt werden müssen. Jede/-r hat ihre/
seine eigene Vorstellung, wie ein Ort 
aussehen und funktionieren soll. Um 
möglichst viele gemeinschaftliche  In-
teressen aufnehmen zu können, ist ein 
konstruktiver Meinungsaustausch von 
besonderer Bedeutung. 
Bitte nehmen Sie sich daher ein paar Mi-
nuten Zeit und beantworten Sie die fol-
genden Fragen. 
Die Fragen sollen nach Möglichkeit in 
Stichpunkten beantwortet werden.

Vielen Dank schon vorab für 
Ihr Engagement!

Hinweis zum Datenschutz:
Die Fragen lassen keinerlei Rückschluss 
auf die Person zu, die den Fragebogen 
ausfüllt. Die Fragebögen dienen aus-
schließlich der Auswertung im Rahmen 
der Vorbereitenden Untersuchungen 
und werden nicht archiviert.

ALLGEMEINES

1.1 Wo wohnen Sie?

... und wie lange schon?

1.5 Sie leben:

1.2 Zu welcher Altersgruppe 
gehören Sie?

1.3 Wie viele Personen leben in Ihrem 
Haushalt?

Personen

zur Miete im Wohneigentum

1.4 Wie viele PKW stehen Ihrem 
Haushalt zur Verfügung?

PKW

1

Dürnsricht, 
nördlich der 
Hauptstraße

weniger als
5 Jahre

< 16  17-25 26-35

36-45

> 75

46-60 61-75

Dürnsricht, 
südlich der 
Hauptstraße

zwischen 5 und 
15 Jahren

Dürnsricht, in der Hauptstraße

in einem anderen Ort/Dorf

mehr als 15 Jahre
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DÜRNSRICHT

2.1 Wie würden Sie einem Frem-
den Dürnsricht mit drei Wörtern 
beschreiben?

2.2 Was gefällt Ihnen an Dürns-
richt nicht und warum?
bitte Stichpunkte

2.3 Wie könnte man die 
Problemstellungen aus der vor-
herigen Frage beheben?
bitte Stichpunkte

2.4 Was gefällt Ihnen an Dürns-
richt am besten?
bitte Stichpunkte

2.5 Was glauben Sie gefällt 
Besuchern an Dürnsricht am 
besten? bitte Stichpunkte

2.6 Was gefällt Ihnen an/in der 
Gemeinde Fensterbach am 
besten? bitte Stichpunkte

2
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WOHNEN3
3.1 Wie groß ist der Sanierungs-
bedarf Ihres Wohnhauses?

gering

mittel

hoch

3.2 Welche Sanierungsthemen 
sehen Sie?

3.3 Aktuell ist Ihre Wohnfläche...

3.4 Wie beurteilen Sie das Ange-
bot an Wohnbauflächen im Ort?

3.5 Wo gibt es ungenutzte 
Flächen in Dürnsricht?

Dach

zu klein.

vermutlich zu klein

zu gering

zu gering

passend.

vermutlich  passend

passend

passend

zu groß.

vermutlich zu groß

zu groß

zu groß

...und im Gemeindegebiet?

.......und im Gemeindegebiet ?
Fenster

Fassade

energetische Sanierung

Barrierefreiheit

Veränderung des Grundrisses

Außenanlagen

..........und in 10-15 Jahren?
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4.1 Welche(n) Bereich(e) würden 
Sie in Dürnsricht als Ortsmitte 
definieren? 
(z.B. Umfeld Kirche/Schule oder Umfeld 
St.-Ulrichs-Kirche /FFW), usw. ...)

4.2 Woran lässt sich die 
Ortsmitte Ihrer Meinung nach 
erkennen?

4.3 Was gefällt Ihnen an der 
Ortsmitte?

4.4 Welche Zielpunkte haben Sie 
in der Ortsmitte?

4.5 Was gefällt Ihnen an der 
Ortsmitte nicht?

4.6 Haben Sie Verbesserungs-
vorschläge für die Ortsmitte? 
bitte Stichpunkte

ORTSMITTE4
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5.1 Können Sie sich mit Gütern 
des täglichen Bedarfs in Dürns-
richt versorgen?

5.2 Wenn nein, wo kaufen Sie ein 
bzw. wie werden Sie versorgt?
z.B. anderer Ort, Einkauf durch Verwandte o.ä.

5.4 Was fehlt in Dürnsricht?

5.3 Ist das Angebot in anderen 
Orten für Sie gut erreichbar?

6.1 Wie sind Sie in Dürnsricht 
überwiegend unterwegs? 

6.2 Finden Sie den Fahrverkehr 
in Dürnsricht zu viel und/oder zu 
belastend? 

6.3 Gibt es Probleme mit dem 
Parken in Dürnsricht?

6.4 Wie beurteilen Sie die 
Anbindung an den Öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) in 
Dürnsricht?

zu Fuß

ja

ja

nein

nein

ja, und zwar im Bereich 

ja, und zwar im Bereich 

nein 

nein 

mit dem Fahrrad

mit dem Auto

gut schlecht

Was könnte verbessert werden? 

5

6

VERSORGUNG

VERKEHR
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7.1 Welche (Freizeit)Angebote 
und Treffpunkte für Ihre Alters-
gruppe gibt es in Dürnsricht?

Was fehlt?

Was fehlt?

Was fehlt?

Was fehlt?

7.2 Was bietet Dürnsricht den 
Kindern und Jugendlichen?

7.3 Was bietet Dürnsricht 
Familien?

7.4 Was bietet Dürnsricht älteren 
Menschen?

7.6 Wie empfinden Sie das Orts-
leben/ die Ortsgemeinschaft? 

7.5 Wie steht es Ihrer Meinung 
nach um die Barrierefreiheit in 
Dürnsricht für Menschen mit 
Handicap, Eltern mit Kinderwa-
gen o.ä. ? (z. B. Erreichbarkeit von Einrich-
tungen, Ortsleben, Einkaufen, etc.)

gut

gut

schlecht

schlecht

mittel

mittel

7 SOZIALES

Wo sollte etwas verbessert 
werden?

Welche Feste o.ä. gibt es?
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8.2 Welche Schritte sind nach 
Ihrer Meinung erforderlich, wenn 
der Wunsch Wirklichkeit werden 
soll?

8.3 Gibt es weitere Hinweise 
zum Thema Ortsentwicklung, die 
Sie mitteilen wollen?

Wie geht es weiter?
Wenn die ausgefüllten Fragebögen 
bei der Gemeinde eingegangen sind, 
werden diese ausgewertet.
Mit der Auswertung werden sich The-
menfelder herauskristallisieren, an 
denen - in Kombination mit der fach-
lichen Bewertung durch die Stadtpla-
ner - weiter gearbeitet werden wird.
Das heißt, es werden Ziele und Maß-
nahmen formuliert, die dann in einem 
Gesamtkonzept zusammengeführt 
werden.
Die Bürger*innen werden über den 
Fortlauf der Vorbereitenden Unter-
suchungen weiter informiert werden 
- die Gemeinde wird entsprechende 
Termine hierzu jeweils rechtzeitig 
bekannt geben.

8.1 Was wäre Ihr größter Wunsch 
für Dürnsricht?

8 WUNSCH UND 
WIRKLICHKEIT

7.7 Gestalten Vereine das Orts-
leben aktiv mit? 

Könnte für die Vereine etwas 
verbessert werden? (z. B. Treffpunkt, 
Veranstaltungsort o.ä..)

ja nein


